— für den Landfreis Großes Werder — 


Nr. 42 Neuteich, den 20. Oktober 1931 
g Nr. 2. > 
Bekanntmachungen des Landratsamtes d cru 


und des Kreisausſchuſſes. 


— — — — 


Von den Kreisfinanzen! 


Während die Gemeinden nach dem Kommunalabga⸗ 
bengeſetz berechtigt ſind, zur Deckung ihrer Ausgaben 
direkte Steuern in Prozenten der vom Staat veranlag⸗ 
ten Grund⸗ und Gebäudeſteuern von den einzelnen Ge⸗ 
meindeangehörigen unmittelbar zu erheben, räumt das 
Kreisabgabengeſetz den Landkreiſen eine gleiche Berech- 
tigung nicht ein. Sie ſind vielmehr darauf angewieſen, 
daß die kreisangehörigen Stadt⸗ und Landgemeinden 
ihnen zur Deckung ihres Finanzbedarfs Kreisabgaben 
entrichten. Dieſe bilden das Rückgrat der Kreisfinan⸗ 
zen. Wie ſteht es nun hiermit im laufenden Rech⸗ 
nungsjahr? Nach dem Stande vom 15. Oktober ſind 
für das erſte Rechnungshalbjahr vom 1. April bis 30. 
September 1931 die Stadtgemeinden Tiegenhof und 
Neuteich mitt 200 Gulden 
und die geſamten Landgemeinden mit. 23 500 Gulden 
insgeſam mm „ 59 700 Gulden 


Kreisabgaben im Rückſtande, ein Zeichen ihrer finan⸗ 
ziellen Notlage. Dabei wird die nächſte Vierteljahres⸗ 
rate der Kreisabgaben bereits am 15. November für 
die Stadtgemeinden mit 31 900 Gulden 
und für die Landgemeinden mit 63 100 Gulden 
insgeſamt mit 875 95 000 Gulden 
fällig. 

Es kommt weiter hinzu, daß die Anteile des Kreiſes 
an der Umſatzſteuer ſehr erheblich hinter den Schätzun⸗ 
gen zurückbleiben, während die Grundwechſelſteuer jo 
gut wie ganz verſagt. Die Ausſichten für das Aufkom⸗ 
men der Kreiseinnahmen können demnach nur als ſehr 
ungünſtig bezeichnet werden. 


In Erkenntnis dieſer kritiſchen Finanzlage ſind des⸗ 
halb die Ausgaben der Kreisverwaltung rechtzeitig auf 
ein Mindeſtmaß eingeſchränkt und nur die für den 
laufenden Verwaltungsbetrieb notwendigſten Mittel be⸗ 
reitgeſtellt worden. 


Sehr nachteilig wirkt ſich ferner aus, daß auch die 
Einnahmen des Freiſtadtgemeindeverbandes hinter dem 
Aufkommen der Vorjahre erheblich zurückbleiben. Da 
dieſe Einnahmen vornehmlich dazu dienen, um mit ih⸗ 
nen die freiwillige Wohlfahrtspflege des Kreiſes zu be⸗ 
ſtreiten, ſo ſind auch auf dieſem Gebiete einſchneidende 
Beſchränkungen unvermeidlich. f 

Wenn nun demgegenüber von privater wie auch öf⸗ 
fentlicher Seite allerlei Wünſche finanzieller Art an 
den Kreis gerichtet werden, ſo liegt es nach Vorſtehen⸗ 
dem auf der Hand, daß dieſe einfach unerfüllbar ſind. 
Dies gilt auch für die Inſtandſetzung der Kreisſtraßen, 
mag dieſe auch noch ſo erforderlich ſein. Denn wenn 
keine Kreisabgaben eingehen, können auch keine Kreis⸗ 
ſtraßen gebeſſert werden. 

Tiegenhof, den 17. Oktober 1931. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
Poll, Landrat. 


Nr. 1. 


genoſſenſchaft. 

Nach der von der Landwirtſchaftlichen Berufsgenoſ⸗ 
ſenſchaft Freie Stadt Danzig aufgeſtellten Umlagebe⸗ 
rechnung haben die landwirtſchaftlichen Betriebsunter⸗ 
nehmer des Kreiſes Gr. Werder an Beiträgen für die 
landwirtſchaftliche Unfallverſicherung für das Jahr 1930 
198 398,24 G. aufzubringen. Hierauf ſind an Vorſchüſ⸗ 
ſen für das Jahr 1930 54 439,33 G. verrechnet, ſodaß 
noch 143 958,91 G. aufzubringen ſind. Gleichzeitig 
mit den Beiträgen für 1930 ſind Vorſchüſſe für das 
Jahr 1931 im Betrage von 15 013,77 G. zu erheben. 
An Beiträgen und Vorſchüſſen ſind mithin insgeſamt 
158 972,68 G. aufzubringen. Unter Zugrundelegung 
des Geſamtgeldwertes der Arbeitstage in den Haupt⸗ 
betrieben einſchl. des anrechenbaren Entgelts der Be⸗ 
triebsbeamten und Facharbeiter und des Geſamtgeld— 
wertes der Mannesarbeitstage in den Nebenbetrieben 
im Betrage von 7853 365,37 G. ergibt ſich ein Bei⸗ 
trag von 25,26 G. und ein Vorſchußbeitrag von 1,95 
G. für je 1000 G. des genannten Geldwertes. Der 
Umlageplan kann im Büro des Kreisausſchuſſes (Zim⸗ 
mer 18) eingeſehen werden. 


Den Ortsbehörden des Kreiſes gehen in den nächſten 
Tagen die Heberollen über Beiträge auf die Umlage 
1930 und Vorſchüſſe auf die Umlage für das Jahr 1931 
zu. Die Heberollen ſind alsbald nach vorheriger orts⸗ 
üblicher Bekanntgabe während 2 Wochen zur Einſicht 
der Beteiligten auszulegen. Nach erfolgter Auslegung 
iſt die hierüber auf der Heberolle vorgeſehene Beſchei⸗ 
nigung ordnungsmäßig zu vollziehen. 


Innerhalb 2 Wochen nach Auslegung der Heberolle 
können die Betriebsunternehmer gegen die Beitrags⸗ 
berechnung bei dem Sektionsvorſtand (Kreisausſchuß⸗ 
Tiegenhof! Widerſpruch erheben. Durch die Erhebung 
des Widerſpruchs wird jedoch die Zahlung der Beiträge 
nicht aufgehalten. s 


Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, mit 
der Einziehung der Beiträge und Vorſchüſſe alsbald 
zu beginnen. Die Abführung hierher hat in 2 gleichen 
Raten zu den in dem beſonderen Anſchreiben genannten 
Terminen zu geſchehen. Pünktliche Innehaltung der 
Termine iſt geboten, da die Mittel der Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaft in Kürze erſchöpft ſind. 


Tiegenhof, den 16. Oktober 1931. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
als Sektionsvorſtand der Landw. 
Berufsgenoſſenſchaft. 


Schutz öffentlicher Wege. 

Immer wiederkehrende Verſtöße gegen die zum Schut⸗ 
ze öffentlicher Wege erlaſſenen Vorſchriften geben Ver⸗ 
anlaſſung, auf die betr. Beſtimmungen erneut hinzu⸗ 
weiſen. 8 

Es ſind dies das Geſetz betr. den Verkehr auf 
Kunſtſtraßen vom 20. Juni 1887 abgedruckt im Kreis⸗ 
blatt Nr. 45 für 1929, beſonders deſſen $ 2, der bei 
einer Breite der Felgenbeſchläge: 
von 5— 6½ cm. das höchſte Ladungsgewicht auf 40 Ztr. 
von 6½ — 10 cm. das höchſte Ladungsgewicht auf 50 Ztr. 


Nr. 3. 


v. 10—15 cm. das höchſte Ladungsgewicht auf 100 Ztr. 
ſeſtſe em. u. darüber d. höchſte Ladungsgew. auf 150 Ztr. 
eſtſetzt. 

Es kommt ferner in Betracht die Polizeiverordnung 
über den Schutz öffentlicher Wege vom 25. April 1930 
abgedruckt im Kreisblatt Nr. 24 für 1930, insbeſondere 
der $ 9, der jede Verunreinigung der öffentlichen Plätze 
und Wege verbietet und unter Geldſtrafe bis zu 120 
Gulden ſtellt. 

Die Landjägereibeamten erſuche ich, die Befolgung 
dieſer Vorſchriften zu überwachen. Die Ortsbehörden 
werden um ortsübliche Bekanntgabe erſucht. 

Tiegenhof, den 13. Oktober 1931. 

Der Landrat. 
Nr. 4. 


Verordnung | 
über Abänderung des Geſetzes betr. Erwerbsloſenfür⸗ 
ſorge in der Faſſung vom 13. 2. 1931 — G. Bl. S. 29 — 
Pom 18 9 1931. 

Auf Grund des § 1 des Ermächtigungsgeſetzes vom 
1.9. 1931 wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
Artikel J. 

In § 18 Abſatz 1 Satz 1 des Geſetzes betr. Erwerbs⸗ 
loſenfürſorge in der Faſſung vom 13. 2. 1931 wird das 
Wort „Oktober“ durch das Wort „November“, das Wort 


530. April“ durch das Wort „31. März“, ſowie in Satz 


2 das Wort „achtfache“ durch „vierfache“ und das Wort 
„ſechsfache“ durch das Wort „dreifache“ erſetzt. 
Artikel II. 
Die Verordnung tritt am 1. Oktober 1931 in Kraft. 
Danzig, den 18. September 1931. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Wiereinſki⸗Keiſer. Hinz. 
Veröffentlicht. 


Tiegenhof, den 7. Oktober 1931. 
Der Kreisausſchuß. Erwerbsloſenfürſorge. 


Nr. 57. —— 
Erwerbsloſenfürſorge. 
Zum Zwecke der Vereinheitlichung der Erwerbsloſen⸗ 
fürſorge hat der Senat, Abteilung Soziales, neue Vor⸗ 
drucke für die Erwerbsloſenfürſorge herausgegeben. Die- 
ſe Vordrucke betreffen: 
1. Antrag auf Erwerbsloſenunterſtützung, 
2. Antrag bei wiederholter Erwerbsloſigkeit, 
3. Zahlungsliſten, 
4. Nachweiſung zur Anforderung der gezahlten Er⸗ 
werbsloſenunterſtützung. 
Als Zeitpunkt der Ingebrauchnahme dieſer Formula⸗ 
re iſt vom Senat der 1. Oktober d. Is. beſtimmt wor⸗ 
den. Falls jedoch noch Beſtände von den bisher im 


Gebrauch befindlichen Vordrucken vorhanden ſind, ſind 


dieſe zunächſt aufzubrauchen. 
Der Bedarf an Vordrucken iſt binnen 8 Tagen hier 
anzumelden. 
Tiegenhof, den 8. Oktober 1931. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Erwerbsloſenfürſorge. 


Nr. 6. 


Bekanntmachung. 


Gemäß 5 17 der Wahlordnung vom 20. Juni 1930 
werden die für die Wahl der Verſicherungsvertreter 
als Beiſitzer des Verſicherungsamts eingereichten gülti⸗ 
gen Vorſchlagsliſten mit ihrer Bezeichnung hierdurch 
öffentlich bekanntgemacht. 1 


Vorſchlagsliſte der Arbeitgeber. 


Vorſchlagsliſte AL 
Kennwort: Wirtſchaftsliſte. 
(Landw. Kreiswirtſchaftsverband Gr. Werder e. V.) 


1. Hinz, Albert, Ingenieur, Neuteich, 
2. van Rieſen, David, Hofbeſitzer, Roſenort, 


Müller, Paul, Baumeiſter, Keitlau, 

. Schrödter, Fritz, Pächter, Eichwalde, 
Richert, Wilhelm, Buchdruckereibeſitzer, Neuteich, 
Wiebe, Heinrich, Hofbeſitzer, Parſchau, 
„Thiel, Alfred, Kaufmann, Tiegenhof, 
Winter, Alfred, Hofbeſitzer, Trappenfelde, 
Graef, Anton, Hotelbeſitzer, Neuteich, 
Wiebe, Heinrich, Hofbeſitzer, Eichwalde, 
„Lewanzik, Aloyſius, Kaufmann, Tiegenhof, 
Schroedter, Guſtav, Hofbeſitzer, Mierau, 
Paulwitz, Robert, Bäckermeiſter, Neuteich, 

. Wiebe, Oswald, Hofbeſitzer, Neuteichsdorf, 
Lau, Kurt, Fabrikdirektor, Tiegenhof, 
Faſt, Ernſt, Hofbeſitzer, Marienau, 

Lettau, Guſtav, Schloſſermeiſter, Neuteich, 
Penner, Guſtav, Hofbeſitzer, Irrgang. 

Da ſeitens der Arbeitgeber nur eine Vorſchlagsliſte 
eingereicht iſt, findet gemäß § 18 der Wahlordnung 
vom 20. Juni 1930 bei dieſer Gruppe die für Sonn⸗ 
tag, den 8. 11. 1931, 10 bis 13 Uhr feſtgeſetzte Wahl 
mit Stimmabgabe nicht ſtatt. 

N. 
Vorſchlagsliſten der Verſicherten 
Vorſchlagsliſte VI. 
Kennwort: Chriſtl.⸗national. 
(Bezirkskartell der Chriſtlichen Gewerkſchaften Freie 

Stadt Danzig) 

Meyer, Johann, Zimmerer, Fürſtenwerder, 

Sadowski, Johann, Landarbeiter, Damerau, 

Lemke, Max, Maurer, Schöneberg, 

. Treder, Guſtav, Landarbeiter, Fürſtenwerder, 

Krojanski, Peter, Landarbeiter, Gr. Lichtenau, 

Jochem, Peter, Zimmerer, Tiegenhagen, 

. Gröning, Albert, Landarbeiter, Marienau, 

. Groth, Wilhelm, Arbeiter, Tiegenhof, 

. Langfau, Guſtav, Landarbeiter, Tragheim, 

Gröning, Eduard, Landarbeiter, Marienau, 

Kuhn, Hermann, Vorarbeiter, Kl. Leſewitz, 

Ewler, Peter, Maler, Schöneberg, 

. Osnowski, Martin, Landarbeiter, Barendt, 

Borowski, Friedrich, Zugführer, Neuteich. 
Vorſchlagsliſte VII. 

Kennwort: Danziger Land- und Forſtarbeiterverband. 

Muſewski, Karl, Melkermeiſter, Einlage a. N., 

Puy, Johann, Landarbeiter, Scharpau, 

. Kariten, Gottfried, Landarbeiter, Brunau, 

. Glag, Johann, Landarbeiter, Rehwalde, 

Blank, Friedrich, Landarbeiter, Brunau, 

Fentroß, Fritz, Landarbeiter, Brunau, 

Kroſchinski, Friedrich, Landarbeiter, Jankendorf, 

Judith, Guſtav, Landarbeiter, Petershagen, 

. Schneider, Johann, Landarbeiter, Küchwerder, 

Herbſt, Erich, Landarbeiter, Jungfer, 

. Treptau, Jakob, Landarbeiter, Brunau, 

. Emanuel, Jakob, Landarbeiter, Rückenau, 

Glag, Friedrich, Landarbeiter, Rehwalde, 

Schulz, Otto, Landarbeiter, Brunau, 

Kroſchinski, Johann, Landarbeiter, Jankendorf, 

Glag, Hermann, Landarbeiter, Brunau, 

Hellwig, Peter, Landarbeiter, Brunau, 

Schneider, Friedrich, Landarbeiter, Grenzdorf A. 
Vorſchlagsliſte V III. 

Kennwort: Sukatus. - 

(Arbeitnehmergruppe des Kreiswirtſchaftsverbandes des 

Kreiſes Gr. Werder) 

1. Sukatus, Guſtav, Landarbeiter⸗Sekretär, Neumün⸗ 

ſterberg, i 8 i 

2. Philipp, Heinrich, Landarbeiter, Neumünſterberg, 
Baſtian, Karl, Kraftwagenführer, Platenhof, 
Witza, Genobert, Landarbeiter, Kunzendorf, 

. Weijner, Andreas, Landarbeiter, Simonsdorf, 
Bludau, Erich, Elektriker, Tiegenhof, a 
Dröfke, Friedrich, Landarbeiter, Stadtfelde, 
Zimmermann, Albert, Landarbeiter, Ladekopp, 
Groth, Eduard, Kutſcher, Roſenort, 

Philipp, Johann, Landarbeiter, Baarenhof, 

. Schalinsfi, Joh. Landarbeiter, Neuteicherhinterfeld, 
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. Diejterbed, Friedrich, Landarbeiter, Baarenhof, 
Lemke, Rudolf, Schneidergeſelle, Tiegenhof, 
Groth, Jakob, Landarbeiter, Roſenort, 
. Thiejfen, Auguſt, Landarbeiter, Bärwalde, 
. Handtfe, Auguſt, Landarbeiter, Rückenau, 
Fröſe, Reinhold, Hausdiener, Tiegenhof, 
„Lehmann, Martin, Landarbeiter, Orloff. 
Vorſchlagsliſte VIV. 
Kennwort: Stukowski. 
(Kartell der Freien Gewerkſchaften für den Kreis Gr. 
Werder in Neuteich) 
Stukowski, Johann, Angeſtellter, Eichwalde, 
Zwingmann, Bernhard, Landarbeiter, Irrgang, 
. Kruppfe, Johannes, Angeſtellter, Tiegenhof, 
Bachus, Johann, Zimmerer, Neuteich, 
Salewski, Johann, Landarbeiter, Gr. Lichtenau, 
Wieſner, Felix, Schloſſer, Neuteich, 
Henkel, Wilhelm, Angeſtellter, Tiegenhof, 
. Kudla, Guſtav, Melkermeiſter, Orloff, 
Scharping, Eduard, Landarbeiter, Palſchau, 
Berſuch, Franz, Fabrikarbeiter, Neuteich, 
Noetzel, Johann, Landarbeiter, Eichwalde, 
. Breisfowsfi, Auguſt, Landarbeiter, Tralau, 
Stukowski, Franz, Streckenarbeiter, Eichwalde, 
Peters, Otto, Hilfsarbeiter, Eichwalde, 
15 1 Friedrich, Landarbeiter, Gr. Lichtenau, 
. Salewsfi, Johann, Landarbeiter, Tralau, 
Stanke, Otto, Landarbeiter, Brodſack, 
. Brohl, Heinrich, Müllergeſelle, Neuteich. 
Die vorſtehend aufgeführten zugelaſſenen Vorſchlags⸗ 
liſten liegen im Verſicherungsamt (Kreishaus Tiegen⸗ 
hof, Zimmer 14) zur Einſicht der Beteiligten aus. 
Tiegenhof, den 17. Oktober 1931. 
Der Wahlleiter für das Verſicherungsamt 
des Kreiſes Gr. Werder. 
Landrat. 


Blinde Kinder. 

Die Magiſtrate und Gemeindevorſtände werden er- 
ſucht, die Nachweiſung der in ihrem Bezirk vorhandenen 
ſchulpflichtigen blinden Kinder mir bis zum 5. Novem⸗ 
ber d. 38. einzureichen oder Fehlanzeige zu erſtatten. 

Tiegenhof, den 15. Oktober 1931. 

Der Landrat. 
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Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge— 
meindeſitzung. 

Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. 
Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
Rechnungen für den Landarmenverband. 
Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 

. Jagdpachtbedingungen. 

. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
Jagdpachtvertrag. N 

Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. 

„ über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 


Nr. 
Nr. 


a. 
b. 


1 
nap m ma w N 


Bo, 


oſe. 
Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 
Nr. 12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. i 
Nr. 13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 


* 


129 


Nr. 14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


ner. 
a 155 Zahlungsliſte über Kleinrentner-Unterſtützung. 
7.19: N 


Nr. 16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde: 
ſteuern. 

Nr. 17. Mahnzettel. 

Nr. 18. Oeffentliche Steuermahnung. 

Nr. 19. Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 
nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

Nr. 20. Pfändungsbefehl. 

Nr. 21. Zuſtellungsurkunde. 

Nr. 22. Pfändungsprotokoll. 

Nr. 23. al er b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 
verſuch. 

Nr. 24. Verſteigerungsprotokoll. 

Nr. 25. Zahlungsverbot. 

Nr. 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 

Nr. 27. Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 
ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

Nr. 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

Ni Sa. 1 des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 
iger. 

Nr. 29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 


. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 
den Schuldner. 

Melderegiſter. 

Abmeldeſchein. 

. 32. Anmeldeſchein. 

. 32a. Zuzugsmeldung. 

32b. Fortzugsmeldung. 

. 320. Fremdenmeldezettel. 


Nr. 35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Nr. 36a. 11 6 5 Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
ebene. 
Nr. A a an ces für Kriegshinterblie⸗ 
ene. 
Abteilung A. Ne 
55 Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
1.22, 
Nr. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 


Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 
Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 


= 
u 
os na a som 


uſw. 

Nr. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe⸗ 
ſcheines. 

Nr. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

Nr. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

Nr. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 8 

Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. 

Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 


17. Strafaktenbogen. 

. 18. Paßverlängerungsſchein. 

18a. Unfallanzeigen. 

19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
20. Bauerlaubnis. 

20a. Todesbeſcheinigung. 

21. Beerdigungsſchein. 


Für Schiedsmänner: 


Vorladung für den Kläger. 
Nr. 2. Vorladung für den Verklagten. 
Nr. 3. Alteſt 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Nr. 1. 
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7E Re Kon tob ii cher 
Sütterlinhefte u. Protokollbücher 


Sütterlin S 4 mit 15 einfachen Linien in großer Auswahl empfehlen 

Sütterlin S 5 mit 20 einfachen Linien g R. Pech & Richert, Neuteich. 
außerdem mit 16 Blättern (Doppelhefte), ferner ET GET EBENE ͤ VT 
allerlei Hefte mit Doppel- u. einfachen Linien, Rechen⸗ 
hefte, Diarien, Zeichenhefte, Notenhefte, Zeichen⸗ Fordert 


blocks u. ſ. w. zu haben bei 8 
R. Pech & Richert, Neuteich. anzigs Wirtſchaſtl 
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9 | Aufträge an di⸗ | 
Für Molkereien er so e und 
halten wir auf Lager: 


Monats-Milchtabellen ven. Jon. Dig De 8 
Wilch⸗Abrechnungsbücher e 


auf Beſtellung in allen Stärken | na ee sh 
Monats- u. Jahresmilchbücher Dem: Not der Wirtſchaſt 
Abrechnungsformulare 5 
und Volkstum! 
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